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Repräsentative Umfrage: 95 Prozent für Entlastung bei Spritpreisen  
Laut AutoScout24-Umfrage fordern immer mehr Autofahrende Kostensenkungen bei 

Kraftstoffen durch die Politik / Reduzierung von Energiesteuer wird klar favorisiert / 

Tankrabatt fällt bei Befragten durch  
 

Grünwald, 18. März 2022. Während die Koalition in Berlin noch darüber berät, ob und wie sie die 

Bürgerinnen und Bürger wegen der steigenden Spritpreise entlasten soll, sind die Autofahrenden sich 

einig wie nie: 95 Prozent fordern politische Maßnahmen, die für Kostensenkungen an der Zapfsäule 

sorgen. Das ist das Ergebnis einer repräsentativen Umfrage von AutoScout24. Der europaweit größte 

Online-Automarkt hat dazu am 15. und 16. März dieses Jahres gemeinsam mit Innofact wiederholt über 

1.000 Autofahrende befragt. Demnach steigt der Wunsch nach Entlastung bei den Spritpreisen noch 

einmal deutlich an: Im November 2021 forderten diese „nur“ 89 Prozent der Umfrageteilnehmenden. 

Bei der Frage, wie die Spritpreise gesenkt werden sollten, landet das vom Finanzministerium 

favorisierte Konzept eines Tankrabatts auf dem letzten Platz. Die Mehrheit der Fahrenden spricht sich 

hingegen für Steuersenkungen (Energie-/Mineralölsteuer sowie Mehrwertsteuer) als auch für eine 

Deckelung der Spritpreise durch die Politik aus.  

 

Eindeutiger kann ein Meinungsbild nicht ausfallen: 95 Prozent der hiesigen Autohalterinnen und Autohalter 

fordern Maßnahmen gegen die Kostenexplosion an der Zapfsäule. Lediglich 4 Prozent sprechen sich 

dagegen aus. Damit ist der Wunsch nach einer Entlastung auch im Vergleich zur letzten Befragung von 

AutoScout24 zu diesem Thema vor vier Monaten noch einmal deutlich angestiegen. So sprachen sich im 

Befragungszeitraum vom 15. – 18. November 2021 erst 89 Prozent der Fahrenden für Kostensenkungen der 

Kraftstoffpreise durch die Politik aus, 8 Prozent waren gegen entsprechende Eingriffe. AutoScout24 

erhebt in regelmäßigen Abständen repräsentative Meinungsumfragen zu aktuellen Themen rund ums 

Autofahren.  

 

Nur wenige sehen in Tankrabatten geeignete Maßnahme 
Welche der aktuell diskutierten Instrumente sehen die Bürgerinnen und Bürger als geeignet an, um die 

Kosten effektiv zu senken? Laut AutoScout24-Umfrage findet der von Finanzminister Christian Lindner 

favorisierte Vorschlag eines Tankrabatts die geringste Zustimmung: Lediglich 29 Prozent der Befragten 

sprechen sich dafür aus. Ganz oben steht stattdessen der Wunsch nach Steuersenkungen. So plädieren 

61 Prozent der Autofahrenden für eine Senkung der Energie- bzw. Mineralölsteuer und 51 Prozent für einen 

reduzierten Mehrwertsteuersatz, wie es ihn schon gab, um in der Hochphase der Corona-Krise für 

Entlastung zu sorgen. 42 Prozent sind dafür, dass die Politik die Kraftstoffpreise deckelt. Mit 41 Prozent 

sprechen sich fast ebenso viele dafür aus, dass die umweltpolitischen Maßnahmen (CO2-Bepreisung) 

zurückgefahren werden, die Diesel und Benzin aktuell verteuern.  

 

Immerhin noch jede bzw. jeder Dritte plädiert für die Auszahlung eines einkommensunabhängigen 

Mobilitätsentgelds (32 Prozent), das an alle Verbraucherinnen und Verbraucher ausgezahlt werden soll. 

Ebenso viele sehen in der Erhöhung der Pendlerpauschale den richtigen Weg, um diejenigen zu entlasten, 

die auf das Auto angewiesen sind. Ebenfalls 32 Prozent sind dafür, zumindest Fahrende mit geringem 

Einkommen finanziell unter die Arme zu greifen.  
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Mehrheit will Senkung der Mineralölsteuer 
Frage: Die Preise für Kraftstoff steigen weiter stark an. Sollten aus Ihrer Sicht Maßnahmen eingeleitet 

werden, um die Verbraucherinnen und Verbraucher zu entlasten? 

 

 Gesamt Männer Frauen 

Ja, ich bin dafür, dass die Energiesteuer/Mineralölsteuer gesenkt 

wird  

61% 57% 66% 

Ja, ich bin dafür, dass wieder ein reduzierter Mehrwertsteuersatz 

für Kraftstoff eingeführt wird, das hat schon in der Corona-Krise die 

Preise verbilligt 

51% 48% 54% 

Ja, ich bin dafür, dass die Politik die Preise für Kraftstoff deckelt 42% 37% 47% 

Ja, ich bin dafür, dass die umweltpolitischen Maßnahmen (CO2-

Bepreisung) zurückgefahren werden, die die Spritpreise künstlich 

verteuern 

41% 43% 38% 

Ja, ich bin dafür, dass als Ausgleich zu den steigenden Spritpreisen 

ein einkommensunabhängiges Mobilitätsentgeld an alle 

Verbraucher ausgezahlt wird 

32% 32% 32% 

Ja, ich bin dafür, dass die Politik als Ausgleich zu den steigenden 

Spritpreisen die Pendlerpauschale erhöht 

32% 34% 29% 

Ja, ich dafür, dass Fahrende mit einem geringen Einkommen vom 

Staat finanziell unterstützt werden 

32% 30% 33% 

Ja, es sollte einen festgelegten Tankrabatt pro Liter Benzin/Diesel 

geben 

29% 29% 29% 

Anteil „Ja“ 95% 94% 96% 

Nein, es sollten keine Maßnahmen eingeleitet werden 4% 5% 2% 

Ich weiß nicht 2% 1% 2% 

* Quelle: www.autoscout24.de / Innofact; Basis: repräsentative Stichprobe von 1.011 Autohalterinnen und Autohaltern zwischen 18 und 

65 Jahren; Befragungszeitraum: 15. – 16. März 2022.  

 
AutoScout24 

AutoScout24 ist mit rund 1,5 Mio. Fahrzeug-Inseraten und mehr als 43.000 Händlerkunden europaweit der größte 

Online-Automarkt. Mit AutoScout24 können Nutzer Gebraucht- sowie Neuwagen finden, finanzieren, kaufen, 

abonnieren, leasen und verkaufen. Der Marktplatz inspiriert rund um das Thema Auto und macht komplexe 

Entscheidungen einfach. Die Fahrzeug- oder Preisbewertung liefert wertvolle Orientierungshilfen. So gehen 

Autokäufer gut informiert und kaufbereit zum Händler. Mit AutoScout24 smyle ermöglicht der Marktplatz seinen 

Nutzern seit Kurzem den vollständigen Online-Kauf von Fahrzeugen – kostenlos und ready-to-drive direkt vor die 

Haustür geliefert. AutoScout24 engagiert sich zudem für mehr Sicherheit im Internet und ist Gründungsmitglied der 

2007 gegründeten Initiative „Sicherer Autokauf im Internet“. Mit rund 50 Millionen Downloads wurde die App von 

AutoScout24 als beste, kundenfreundlichste App ausgezeichnet (FOCUS-MONEY Studie „Kundenfreundliche Apps“, 

Heft (15/21). 
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